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Theaterkultu r-Ad ressen

Vorstand der Gesellschaff für Theaferkulfur.

Präsident: Dr. Fritz Weiss, im Holeeletfen 11, Basel. Tel. 46.122.

Vize-Präsident: Prof. Dr. Otto von Greyerz, Rud. Wyssweg 6, Bern.
Kassier: Jos. Vinz. Halter, Hirschmattstr. 11, Luzern, Postcheck VII 265.

Geschäftsleiter: Dr. O. Eberle, Kapuzinerweg 15 a, Luzern.
Dr. Linus Birchler, Schwyz.
Dr. Paul Hilber, St. Karlistrasse 71, Luzern.
Dr. Otto Kleiber, Nationalzeitung, Basel.

Dr. Carl Naef, Oeflisbergstrasse 40, Zürich 7.

Fritz Ritter, Mattensfrasse 16, Basel.

August Schmid, Stockerstrasse 56, Zürich.
Dr. Martin Simmen, Hiizlisbergstrasse 8, Luzern.

Geschäftsstelle der Gesellschaft für Theaferkulfur.

Luzern, Kapuzinerweg 15a, Telephon 22.477.

Laienspielkurse, Vorträge (Lichtbilder).
«Jahrbuch»: Schriftleitung, Verlag, Inseratenannahme.
Schweizerische Theatersammlung: Archiv, Bibliothek, Theafersammlung,

Ausstellungen, Herausgabe der theaterwissenschaftlichen «Schriften».

Ablage der Bundesfeierspiele des «Heimafschutz».

Schweizerische Bühnenkünstler.

Im Verband des Personals in öffentlichen Diensten (VPOD).
Obmann: Fritz Ritter, Mattensfrasse 16, Basel.

Stellenvermittlung: Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit (BIGA),
Bundesgasse 8, Bern.

Gesellschaff schweizerischer Dramatiker.

Präsident: Dr. W. J. Guggenheim, Linsenbühlstrasse 27a, St. Gallen.
Der Prüfungsausschuss beurteilt Werke schweizerischer Verfasser und

empfiehlt sie den Bühnen. Prüfungsgebühr Fr. 15.—, wenn ein schriftliches

Gutachten verlangt wird Fr. 30.—. Für Mitglieder des Schriff-
stellervereins werden keine Gebühren erhoben.
Das Rechtsschutzbüro der schweizerischen Bühnenschriftsteller (R. J. Lang,
Uefikon am See) überwacht die Aufführungen schweizerischer und
ausländischer Bühnenwerke, besorgt nötigenfalls das Inkasso von Tantiemen
und die gerichtliche Verfolgung von Urheberrechfsverletzungen.

Schweizerische Festspiele.

Festspielgemeinde Luzern, Kapuzinerweg 15 a.

Schweizerischer Theaferbund (Landesgruppe des Welttheatherbundes).

Zürich 7, Oeflisbergstrasse 40.
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Reihe fchweizerifcherVolksfpiele
(Ein Beitrag zur vaterländischen Erneuerung)

herausgegeben von Dr. Fridolin Heffi und Dr. Georg Thürer.

VERLAG RUD. TSCHUDY, GLARUS
Bisher sind erschienen:

1. Das Spiel vom St. Gotthard von Georg Thürer.

2. Der Berner Totentanz, nach Nikiaus Manuel, zusammengestellt
von Fridolin Hefti.

3. Das Drama vom verlorenen Sohn, nach Salat, von Cäsar v. Arx.
4. Sechse kommen durch die ganze Well, Spiel nach einem

Grimmschen Märchen, von Fridolin Hetti.

5. Von fünierlei Befrachlnis, ein Totentanzspiel nach Joh. Kolros,
von Cäsar von Arx.

6. Comedia, von Tobias Stimmer, erneuert von Nold Halder.

7. Die Mutter des Cestas, ein Passionsspiel von Rudolf Schwarz.

Einheitspreis der Bändchen ab Verlag Fr. 1.50.

Oskar Eberle:

BRUDERKLAUSENSPIEL
«Ein blutvolles, echt schweizerisches Heiligenspiel das Leben
des Seligen mitten ins bewegte Zeitbild jener Tage gestellt
ursprüngliche Frische und innige Sprache.» N. Z. N. Fr. 1.50.

PAXTION SSPIEL
«Eberles Werk ist d a s Passionsspiel unserer Zeit, unseres Landes,
unserer geplagten, modernen Menschheit. In ihrer Sachlichkeit, in
ihrer ungestümen, dramatischen Bewegung, in der Straffheit ihrer
Oekonomie und in der männlichen Härte ihrer Einzelzüge, namentlich

aber im Verzicht auf alles absichtlich Rührende, sogenannt
«Erbauliche», schaustellerisch «Schöne», ist sie so echt schweizerisch,

wie sie nur sein kann. In ihrem, von tiefstem Erleben und
ergreifendster Menschenliebe zeugenden Realismus aber gemahnt
sie uns an jene grandiosen gotischen Holzschnitzwerke der Hochaltäre

der Kathedralen von Toledo und Sevilla ...» Dr. A. Rüegg
i. d. Schweiz. Rundschau.

VERLAG RÄBER & Co., LUZERN
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T. Krauss
Aarau - Theaterbuchhandlung

Grösstes Lager für Theater-Literatur in
der Schweiz. Die Buchhandlung ist daher
in der Lage, sofort oder in kürzester Zeit
zu liefern und empfiehlt sich für alle
Theateraufführungen.Einsichtssendungen
stehen gerne zur Verfügung. Kataloge
gratis. TELEPHON 97.

LAIEN
SPIELE
Theaterkultur - Buchhandlung
LUZERN Kapuzinerweg 15a
Tel. 22.477. Postcheck VII4898

Bündnerische

Liebhaber-Bühne
Herausgegeben von der BUndnerischen
Vereinigung für Heimatschutz
1. Miggi oder der Mord auf dem Dach
KomOdie in einem Aufzug von J. B. JBrger
(für 11 Personen)

2. Der Meisterdieb
KomOdie in einer Reihe von Szenen von
J. B. JBrger (für 8 Personen)

3. Der Umzug
Burleske in einem Akt von J. B. JBrger
(für 7 Personen)

4. Der Geburtstag
Komische Szene füi vier Frauenrollen
von J. B. JBrger
Das Aufführungsrecht der Stücke wird
durch den Bezug so vieler Texthefte
erworben, als Personen am Theaterstück
beteiligt sind. — Preis pro Heft Fr. 1.50.

Dia BUndn. Vereinigung für Heimatschutz
will versuchen, mit der Herausgabe dieser
Stucke den theaterspielenden Vereinen
und Gesellschafton bodenständige Spiele
anzubieten.

Verlag: ßischoflierger & Co. in Cbur

GRAND

CAFÉ ODEON

ZÜRICH

Treff-

der Schauspieler
und Theaterfreunde

CAFÉ - BAR - BILLARD
eigenevorzüglichePatisserie

Wenn Sie Thealer spielen wollen, dann verlangen Sie

Theaterkataloge
beim Thealerverlag

H. R. Sauerländer & Cie., Aarau
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Theaterkultur erfordert nioht nur gutgeschriebene Werke,
sondern auoh stilokgemässe

KOSTÜME UND REQUISITEN
Zu sehr kulanten Bedingungen bedient Sie die altbewährte Firma

KOSTÜM-KAISER, BASEL 5
Telephon 23.160 - Telegramm-Adresse: Kostümkaiser Basel

Theater-Kostüme
und Trachten

mieten Sie
zu anerkannt billigsten

Konditionen im

Theater-, Trachten-, Kostüm-
Verleih- und Fabrikations-

Geschäft

Hch. Baumgartner
LUZERN

Telephon 20.451 - Grabenstrasse 8

Das praktische Handbuch für jeden Spielverein:

Herausgeber: Schweiz, gemeinnutzige Gesellschaft. — Preis Fr. 2.20

3. vermehrte Auflag». Illustriert.
Wertvolle Winke fUr Regie und Darstellung, Inhaltsangabe und

Personenbeschreibung der schweizerischen dramatischen Literatur.

A. Francke A. <3., Verlag, Bern

103



TELLSP1ELE

IN ALTDORF

art klassischer Stätte

SOMMER 1934
und 1935
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